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The Ypsilon Five & Die 3 Ypsilons zur Eröffnung der Ausstellung 
COSIMA VON BONIN. HIPPIES USE SIDE DOOR. DAS JAHR 2014 HAT 
EIN RAD AB. 
 

 

Die amerikanisch-deutsch-kanadische Performancegruppe Da Group wird sich zur 

Eröffnung der Ausstellung COSIMA VON BONIN. HIPPIES USE SIDE DOOR. DAS 

JAHR 2014 HAT EIN RAD AB. in Wien unter neuem Namen zusammenfinden. In 

erweiterter Besetzung eröffnen sie die Retrospektive Cosima von Bonins am  

3. Oktober mit einem flamboyanten Auftritt. Überraschung und Unberechenbarkeit 

sind Grundfeste der Truppe. Entsprechend hüllt sie sich zu ihrem Auftritt im mumok 

gezielt in Schweigen. Ob man Schneckenwesen, Stelzenläufe oder explodierende 

Vulkane, ein Musical oder minimalistische Lyrik, begleitet von den Gesängen farblich 

abgestimmter Ziervögel erwarten darf, dieses Geheimnis wird Da Group wie immer 

erst am Abend der Aufführung lüften. Die Gründungsmitglieder von Da Group – 

Oliver Husain, Claus Richter und Sergej Jensen – agieren im mumok gemeinsam mit 

Stefan Müller und Simone Junker unter dem Namen The Ypsilon Five. Immerhin das 

kann verraten werden.  

 

Unterstützt werden sie am Eröffnungsabend von Die 3 Ypsilons. Bei ihnen handelt es 

sich um eine Gruppe aus den kanadisch-deutschen Neo-Drag-Entities Mary 

Messhausen, Doc Nancy und Proddy Produzentin. Mary und Proddy fliegen die 

Expertise des internationalen Partyzirkus’ aus Toronto nach Wien ein. Doc Nancy 

betreibt dazu freudig Mathematik und berechnet in komplizierten stochastischen 

Modellen einen neuen Kontext für die Eröffnungsnacht im mumok. Inspiriert von 

Trollen, Clowns und extravaganter Mode werden Die 3 Ypsilons den Abend auf jeden 

Fall mit unwiderstehlichem Sexflair verzaubern.  

 

Da Group / The Ypsilon Five  

Da Group besteht seit 1999 und wurde von Oliver Husain, Claus Richter und Sergej 

Jensen gegründet. In musikalischen Miniaturrevuen und grotesken Inszenierungen 

erschafft Da Group eine eigene Welt aus Kostümen, Tänzen und Spielhandlungen, 

die sie, getragen von der Begeisterung am Abwegigen und Verrätselten, immer 

wieder neu erfindet. 2001 verwandelten sie den Frankfurter Kunstverein in ein alle 

Räume umfassendes Aufführungsszenario, in dem der Beginn der menschlichen 

Kultur, die Theorie morphogenetischer Felder und der Raub des goldenen Vlies in 

Theaterstücken, Musikaufführungen, Dreharbeiten und einer 12-stündigen 

Performance zu einer umfassenden eigenen Geschichtsschreibung verwuchsen. 

Die Aufführungen der Gruppe zeichnen sich durch eine exzessive Liebe zur 

Kostümierung und Maskerade aus. In wehenden Seidentüchern oder kratzigen 

Kartoffelsäcken rezitieren die AkteurInnen lyrische Miniaturen zu eigenen 
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Kompositionen und ergehen sich in der Lösung komplizierter Handlungsaufgaben. 

Zudem wird die Bühne immer wieder zum Spielort erotischer Ausdruckstänze und 

physikalischer Experimente. Im schwer eingrenzbaren Repertoire der Gruppe finden 

sich auch Puppenspiele, Rockkonzerte und immer wieder Kooperationen mit 

FreundInnnen und MitstreiterInnen in wechselnden Konstellationen. Bis dato reicht 

ihre ausufernde Netzwerkarbeit vom Chor der Deutschen Nationalbibliothek 

Frankfurt bis hin zu einem kompletten Filmteam.  

Mit dem Stück Les escargots ridiculisés et Susan trat Da Group 2003 zur Ausstellung 

FAT, FORTY, FEMALE, FADE (Galerie Neu, Berlin) erstmals im Rahmen eines 

Projekts von Cosima von Bonin auf. Als erotisierte Schnecken und depressive 

Pierrots verkleidet gaben sie eine Rockband, und verwandelten die Bühne in einen 

Hexenkessel aus expressiven Bändertänzen und pantomimischer Entrückung. Unter 

dem Pseudonym Susan trat auch Proddy Produzentin bei dieser Gelegenheit das 

erste Mal bei einem Projekt von Cosima von Bonin in Erscheinung und war im 

Anschluss auch als DJ an den Plattentellern tätig. 

 

Die 3 Ypsilons 

Die 3 Ypsilons, bestehend aus Doc Nancy, Proddy Produzentin und Mary 

Messhausen, treten mal zu zweit, mal zu dritt und immer wieder als Entourage von 

Cosima von Bonin auf. Proddy Produzentin und Doc Nancy trafen zu Beginn des 

Millenniums in Frankfurt am Main aufeinander und zogen gleich gemeinsam als Duo 

durch die Nacht. Nach jahrelangem Stochastikstudium ist Doc Nancy zum Vorbild für 

wissbegierige Mathematikmuffel weltweit geworden. Sie tritt regelmäßig in dezentem 

Make-up und fragwürdigen Kontexten auf. In ihrer gemeinsamen Frankfurter Zeit mit 

Proddy war sie auf Partys die mathematische Bärchenkönigin, während Proddy als 

House und Disco-DJ die Tanzenden zur Ekstase trieb.  

Mit ihrem Umzug nach Toronto lernte die Produzentin 2005 Mary Messhausen auf 

einem Ahornsirupfestival im kanadischen Hinterland kennen. Mary hat einen 

Bachelorette Degree in Haute Clownture und ist für außergewöhnliche Modedesigns 

bekannt. Die beiden organisieren seit ihrem ersten Aufeinandertreffen die 

berüchtigte queere Partyreihe Hotnuts in Toronto, bekannt für immer wieder neue 

Verkleidungen und modische Extravaganzen. In Österreich kennt man Doc Nancy 

und Proddy seit 2010. Sie scheuchten damals die Gäste der Ausstellungseröffnung 

von THE FATIGUE EMPIRE im Kunsthaus Bregenz in die Sommernacht hinaus und 

setzten der Vernissage von Cosima von Bonins Personale damit ein Ende.  

 

 
Unser Dank gilt den Medienpartnern Der Standard, Ö1, Falter und Wien live. 


